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Herren Kreisliga

FC Binau : SV Zwingenberg 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:00 Uhr

Ludwig fixiert zwei Punkte für den FC Binau

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die Mannschaft des FC Binau am vergangenen Donnerstag im 2.
Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Zwingenberg. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Rainer Ludwig. Garant für diesen Heimspielsieg waren Schmidt und Lutz, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SV Zwingenberg dieses Match
mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schmidt /
Keppler gegen Gilka / Kohler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:4, 8:11, 12:10 nicht
verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 3:0-Sieg gelang es
Lutz / Sigmund die Gastspieler Kappes / Wacker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Wenige Chancen hatten Ludwig / Potschka bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Bartmann / Nowatschka. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss David Lutz indes letztlich an der
Hand, um sich gegen Helmut Gilka durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. 11:8, 8:11, 11:9, 10:
12, 11:5 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als
Sebastian Schmidt und Tobias Kappes die Klingen kreuzten. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Recht deutlich nach Sätzen war indes die
Drei-Satz-Pleite von Falk Keppler gegen Horst Wacker, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Rainer Ludwig gegen Thomas Kohler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Marco Sigmund den Gastspieler Dieter Nowatschka in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 3:11, 7:11, 11:9, 7:11 verlor im
Anschluss Andreas Potschka seine Partie gegen Klaus Bartmann. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des FC Binau und SV Zwingenberg in die Box. David Lutz hatte dann gegen Tobias Kappes, wie im
Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen
keine Schwierigkeiten. Es dauerte eine Weile, bis Sebastian Schmidt den Fünf-Satz-Sieg gegen
Helmut Gilka feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Falk
Keppler lag gegen Thomas Kohler bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Rainer Ludwig
gewann gegen Horst Wacker mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den FC Binau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TTC Limbach II am 30.09.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team
des SV Zwingenberg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den TV
Mosbach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 FC Binau

Doppel: Schmidt / Keppler 1:0, Lutz / Sigmund 1:0, Ludwig / Potschka 0:1 
Einzel: D. Lutz 2:0, S. Schmidt 2:0, F. Keppler 1:1, R. Ludwig 1:1, M. Sigmund 1:0, A. Potschka 0:1 

 SV Zwingenberg
Doppel: Kappes / Wacker 0:1, Gilka / Kohler 0:1, Bartmann / Nowatschka 1:0 
Einzel: T. Kappes 0:2, H. Gilka 0:2, T. Kohler 1:1, H. Wacker 1:1, K. Bartmann 1:0, D. Nowatschka 0:
1


